
steter 
bit Reitequ der Delegateu ist z- 

feiuen Gunsten. 

Male ein Feuer auf der Welteno- 
stellung zu St. Louisi. 

stichtefki ihr-en Neffen 

»Von der Konvention. 

F St. Louis, 6. Juli. 
Der Taa dor der Konvention ist 

eciß und schwühL sDie Aussichten für 
ie Kandidaten blieben unverändert 

Allem Anschein nach werden die Dele- 
saten solcher Staaten, die einen eige- 
Ien Kandidaten haben, schon nach der 
ersten Abstimmung zu Parier über- 
sehen. 

Das Nationallotnite trat heute Mor- 
s zu einer Sitzung zufammen, um 
v vorlieaenden Konteer zu entschei- 

Mit Ausnahme von Illinois 

Erd 
New Jersey wurden diese Konteste 

chon gestern erledigt. Sofern Illinois 
Betracht kommt. wird das Comite 

Mrscheinlich die Hoptins Delegaten 
indem 2..9.16.21. und-IS Tistkkn 

Mein-citat Dadurch würde Carter 
fon der ein Deleriat des 9. Di- 

Mts ist« mit zugelassen werden. 
Die Taminanv- Leute hielten heute 

Moran eine Versammlung ab und be- 
schlossen, ihren Widerstand gegen Rich- 
ter Parter aufzugeben. 

St· Loui5, 6. Juli. 
Wider Ermatten hat das National- 
rnite beschlossen, die HodkinS-Delegas 

als sitz- und stimmberechiigt zu- 
seilassen. Es fand eine heitige De- 

tte stati, und möalicherweise wird 
te Sireitfraae auch noch die Konven- 

Heu beschäftigen 
St. Louis, 6. Juli. 

In einer informellen Versammlung 
der Delegaten von Delaware wurde 
beschlossen noch wie vor die Nomina- 
tion beöRichters Gran zu befürworten. 

Um die Mittagszeit erklärten die 
Inhiin des herrn Heerst daß sie 
Ue Do snnng einer genügenden Oppo- 
sitionu ur Verhinderung der Nil-minn- 
fion stets noch nicht ausgegeben 
hätten. Sie rechnen aus die Hülfe 
Comanz, dessen Anhänger sie aber 
nicht ermuthigtern 

Jnsolge der Nachgiebigkeit, welche 
sie Tammanv Delegaten zeigten, 

ebt in der New Yorter Deiegation 
e größte harrnonie. Barte Cochrane 

Iegte eine Resolution vor, daß betreffs 
der Währungssrage die Entscheidung 
des Volkes in den zwei lesten Natio- 
sclmhlen als maßgebend angesehen 
serden sollte. Diese Angelegenheit 
Mrde dem Senator hill als Mitglied 
des Resolutionscontitez überwiesen. 

Der Rationalabgeordnete Thayet, 
ein Mitglied der Wion von Mas- 
cchersett3. sagt-: »Wir werben bis zum 

ten Augenblick fiir Olney stimmen. 
glauben nicht, baß Partei die nö- 

Gee Stimmenzabl bat und glauben, 
In wir die Hearstleute zu uns het- 
verziehen tönnenk 

Die Vodulisteeu 
Springiield, JU., S. Juli. 

Cz war bereits nach 10 Uhr heute 
sonnittam als die Konvention der 
Iopulisten zur Ordnung gerufen wur- 
de. Nach einer längeren Debatte über 
sen Bericht des Comites für Aglau- 
beaunaen wurde der Bericht des Cami- 
Oes für oerrnonente Oraonifation vor- 

selegr, von veridiedenen Zeit-en heftig 
sugeqriifen aber endlich anaencmmen 
Der ernannte Vorsitzende ist J M 
Mallett von Texas. der Zettetär Chas 
D. France von Nebrasha und der 
LZUII-Z«-:-s--Uå- M lk »Q-—..-- r--.- 

»H.»V.«.s..uk w. V· Unze-J Fi. »Du 

Kansas. 
Drei Telegaten aus jedem Staate 

wurden zu Mitgliedern des Maximal- 
Kornites ernannt, und für diejenigen 
Staaten, welche nicht vertreten waren, 
soll das Erecutivkorniie die Ernennun- 
sen selbst machen. Da das Bluthun- 
Komire noch nicht bereit zum Bericht 
war, trat eine Pause bis 1 Uhr ein. 
Nachdem die Sitzung wieder eröffnet 
war, berichtete zunächst das Komite für 
seglaubigungsfchreibem und es kam 
sofort zu heftigen Auseinanderfetzuw 
In über die Art und Weise der Zu- 

ssung zur Abstimmung. Es wurde 
beschlossen, daß diejenigen Staaten, 
welche durch Delegaten in der Konven- 
tion vertreten sind, zu einem vollen 
Stictsvotum berechtigt sein sollen. 
Die Platform spri t erneut ihre An- 

ichtett an die rinzipienerkiärum 
in den Jahren 1892 1986 und 
aus« fordert, daß Alles Geld von 

der egierung in solchen Mo n ausge- 
werde, um eine Stabil tät in den 

zu erhalten, und daß Postspar- 
eingeführt werden sollen, um die 

« 

fse der Bevölkerung sicher zu 
nnd solche zu erdichtet-e Die 
erpicht-taker selten gebeqert 

Its set Mitige Arbeitstag einge- 
Die Wahl akr öffent- 

;- M ss durch direkte Ab- 

krumm erfolgen und dieselben fol- 
T ebens- durch solt-stunk wieder 

wessen-m Das Land 
H Es genthust dessle und sollte 

zu WEIIUIMMIM ver-eben 

Mir irr Eier-M- s Un « errang 
s- WHAT fis-te die Ge- 

thue Urtheil der Mo- 

WI- 
« fIseßku met vertritt-« 

L W M 1w4 

. 
,nnb Mike tosen entsagen-gen 
gnnd M Massen werden, welche die- 
j gelben unter strenge-Mahom bringt. 
; homas E. Watfon met-de einstimmig- 
"Zuni Präsidentschaftss und Thomas H. J 
Tribblei von Nebraska zum Vizepriisks i 
dentlchaftstandidaten nominirt, wos- 

Irauf sich die Konvention verjagte. 
Schadenfeuer. 
THE-fluch Maine, li. Juli. 

Jnfolge einer Explosion, die geles- 
gentlich des Abbrennens von Feuer- 
lverien stattfand, entstand ein Feuer, 
welches 9 Gebäude einöschekte und ei- 

lnen Schaden von 8100,000 anrichtete. 
Die Stadt hat tetne Feuerwebr. 

St. Louis, «. Juli. 
Jin Eafcs von »Jerusalem« auf der( Weltausstellung brach Feuer aus und 

verursachte unter den Akabern. Türken 
und sonstigen asiatischen Völkern, die 

geb bereits im Bett befanden, große 
ufregnng. Obgleich die Feuer-weht 

) der Ausstellung prompt zur Stelle 
« 

war, hielt man es dennoch für nöthig, 
xdurch einen zweiten Alarm die ital-sti- 
k sche Feuenwebr eben-falls horbeizurus 
Hen· Der angetichtete Verlust beläuft 
kfich auf 318,000 und betrifft die Je- « 
rusalem Catering Co. 

Tödtete ihren Neffen. 
Petersom N. J» U. Juli. 

Der acht Jahre alte Aaron Bauder- 
Ibkinl wurde don seiner chnte Frau 
Harry Damarest dadurch getödtet, daß 

I sie zur Feier des 4. Juli aus dem Fen- 
y Zier ihrer Wohnung einen Revolver ab- 

I euerte und eine Kugel dem Knaben, 
»der sich in der Nähe befand, in die 
lBrust drang, Frau Damareft wurde 
f verhaften 

B a te r m o r d. 
Mack Hern von Paducah, ein junger 

iMann von 28 Jahren, tödtete seinen 
i60 Jahre alten Vater James Hern 
Hdurch einen Schuß. Der ältere Hern 
hatte sich von der Mutter seines Soh- 
ne scheiden lagen und wieder verhei- 
rathet. Die ri und Weise, wie er 
von seiner geschiedenen Frau sprach, er- 

regte den Zorn des Sohnes and es kam 
wischen Beiden zu einer Schlägerei. 
pöter begab sich der Sohn nach der 

Schanitoirthschast, in welcher sein Va- 
ier als Kellner beschäftigt war und er- 

schoß den Vater. »Ich würde,« sagte 
er nach seiner Berhastung, »Ur-ei Bäss tet tödten, welche meine Mutter ver-» 

s 

I r t« r u n i e n. ( Salt Late, S. Juli. » 

Jonathan Riley und sein 14 Jahre! 
alter Sohn ertranten hier im Fluß» 
Der Knabe badete und gerieth plötzlich 
in tiefes· Wasser. Er rief um hilse 
und sein Vater, der ebenfalls nicht 
schwimmen konnte« sprang ihm nach. 
Beide ertranien. 
C ronie verheirathet sich. 

St. Louis, S. Juli. 
Der General Viet Ceonie verheira- 

thete sich heute mit Frau Sternel, der 
» 
Wittwe eines Burenkrieger5. Nach 

» der Trauuna fand ein öffentlicher Ern- 
viana statt. 

i Bundes-Schadamt. 
! Washington 6. Juli. 

Luni dem hurtign Answeise des 
Schatzanetes beträgt der versiigbare 
Paar -«Bef:and 8166,529,306, wovon 

: 363,689,806 in Gold ist. Dale kommt 
z die Gold Reserve von 8150,000,000. 
lDrei Menschen ertrunkem 

) Baston, Mass» 6. Juli. 
Der Getreidespeicher und dreiFrachi- 

schuppen der Bosion ä- Maine Eisen- 
bahngesellschast an der »Musik« Must, 
Charlestown, wurden heute Abend 
durch Feuer zerstört, und drei Men- 
schenleben sollen dabei verloren aeaan- 

gen sein. Der Dampfer ,,Auitric1« 
von der Allan - Linie lag an der Werii, 
als das Feuer ausbrach, wurde von 
den Flammen ergriffen und ichmer be- 
schädigt Er wurde noch brennend von 

Schlepvdampfern hinwegbugsirt und 
unter der Bernannung brach eine Pmnt 
aus. Ein Dutzend derselben sprangen 
über Bord, von denen 3 erirunien sein 
sollen, während Andere vermißt wer- 
den. Der Verlust wird eine Million 
Toll-ges erreichen Um 8 Uhr 30 Min. 
war das Feuer unter Kontrolle 

: E r t r u n l e n. 
l ’St Paul Minn» 6. Juli. 
; Aus Stillwater ift die Nachricht ein- 

etrossen, daß drei Töchter von Joth 
sung, irn Alter von 15,12 und 10 
ahren beim Baden irn St. Croir- 
lusse erirunlen sind. Sie geriethen1 

n eine tiefe Stelle. 
i Hawley, Minn» 6· Juli. 
H Der 18 Jahre alte Gast W. Nordlin 
nnd die 16 ahre alte Mary N. Larson 
erkranken ute bei einem Pianick im 
horieshoe Lake nahe der Stadt Zwei 
andere im Boote befindliche Personen 

stunden gerettet. Da elbe inni, als 
szei der Jniassen die läie Wetter-. 

i Eisenbahn - uufqrr 

i 
M, Wis» C. Juli. 

Uns derW itemser Gent-als -Eisen- 

käute HW IIMC ein Erachtzug und 
site Male-innen wobei der 

M IF- naisch m Marshsiecn 
ieiund 4 andere Personen sehe o weniger schwer verleßi wur- 

Mast-lich N. tue-z, Jan Rubin- 
m Fand du Lac 

in. n wur- 
ipitnle in 

seiest-t- 
Kein Mel, S; Juli. ! 

Eine theilweise Lilie dee das Un-. 

Rück des Dame-tiefe »Warst-« Uebert- 
nden ist veröffentlicht und Hunderte 

von befugten Verwandten und Freun- 
de der Passagiere sind beendigt wor- 
den. Die hiesige Zweigossice set Stan- 
dinavischeAmeritanischen Dampsschiff- 
Gesellschaft in Kopenhagen hat folgen- 
de Lilie der in Soweit-ein« Schon- 
land, an’s Land gebrachten Passa- 
giere veröffentlicht: 

Ardet Kopiin. 
Riule Risman und fänf Kinder. 
Meiee Selischtch. 
Yudel Zekniiow. 
Abt-whom Scharf. i 
Edlvard Bohn. i T« 
Wilhelm Hausen. 
Johanna Mehr. 
Karl Maihisen. 
Frau Mathifen und zwei Kinder. 
Frau thdok Hausen. 
Fräulein Hansen. 
Jngtid, Esther und Andtea Hansem 
Jnyci, Cudrun· Einer, Haktict, 

Datold und Snnrid Jutgensew 
Anton Olfom 
Fräulein Sivettsen. 
Heinrich und Geocge Ruf-h 
Carl Ete. 
Mathilde Luni-. Z 
Olaf J. Olsen. 
Recharue und Anton Chatzielowitz 
Joche und Ehe-je Hohe Sinsheer 
Mojfcho, Israel. Miniam und 

Ehaje Efjbek Wechslen 
Hirsch Lew. 
Sonn und Simon Kochlicx 
fes-Muts 0«--- 

d 

j 
Johanna Habt. 
Chaje und Schnitzel Cholk 
herman Weiner. »F 
Jorden Knudten. 
Christian Christiansem 

gndleråesensfm d i ar ndrr on, rau un we 
Kinder. 

F z 

Es ist bis jetzt berichtet worden« daß 
128 Passagiere in den verschiedenen 
Punkten Schottlandg gelandet sind. 

Wegen Mordes. 
Kansas City, Mo» 6. Juli. 

Frau Aeggte Meyers, deren Gotte 
Clarence Meyers ermordet wurde, ist 
tn Haft genommen worden« Frant 
holtrnan, ihr muthmaßlicher Liebha- 
ber, wurde schon früher wegen Mor- 
des verhaften 

Im Zuge ermordet. 
New York CI Juli. 

Ein unbekannter Passagier auf et- 
nern Zuge der Staren Island Rapid 
Transit Bahn wurde in der Nähe von 
Clinton von einem Manne erschossen, 
welcher nach der That vom Zuge 
sprang, später aber verdaftet wurde. 
Beide, der Ermordete und der Möroer, 
sind Italiener, welche wegen eines 
Frauenzimmers miteinander in Streit 
geriethen. 

Gestörtes Vergnügen. 
Tacoma, Wash» G. Juli. 

Die Feuerwertslörper. welche nach 
Wright’s Pakt gebracht worden wa- 

»ren, um mit ihrer hülfe den 4. Juli 
zu feiern, geriethen durch die erste Ra- 
tete, welche abgefeuert wurde-, inBrand 
und flogen nach allenNichtungen Von 
den BUT-M Personen, welche anwesend 
waren, wurden 50,gliicklicherweise nicht 
schwer, verwundet. 

Auf dem Geleite 
Weils-, Minn» ts. Juli. 

Der Former Con Claude und sein 
Sohn Gus wurden, während sie aus 
dem Bahngeleise entlang gingen, über- 
fahren und getödtet. 

B a h n u n f a l l. 

Philadelphia, 6. Juli- 
Auf Ver MCAVIUÜEOGIIN UCIIL UIAUIII 

fort fand Ein Zuianmtsnimä zweie-If 
Züae statt und Georae Russkll wurde! 
auf der Stelle getödtet, während H.« 
Black tödtliche Berletzunaen erlitt. Etsf 
wa 20 andere Passagiere trugen gerinsj 
Iete Verletzunqen davon. f 

Auf dem Pienie. f 
Qualm, Neb» Gl. Juli. 

Jn SarpyMillB, einige Meilen ibid-» 
lich von hier, wurde Chas. Beft aus» 
Malvern. Jorva, getödtet, Frani Bin-; 
eeni aus South Omaha tödllich ver- 

wundet and Pstkick Cahill und Wiais’ 
MeNeeL fünf Jahre alt, erhiel:en" 
ebenfalls Schußwunden. Die Schie- 
ßerei fand während der Abhaltun ei-; 
nes Picnis statt und Niemand f .ini 
zu wissen, wer den Anfan machte 
oder wer die Schüsse abfeuerpr. 
Farbige Streiche verhaftei. 

Nannng, Pa» 6. Jan l 
Zwei Regen welche seit me eren 

Wochen eine große Anzahl von and-i 
cnfällen berühren und sich rnil Vorliebe 

grauen alt Opfer auswählten, End Rufes get-acht worden. Geer e o- 

san. ein Geheimpolizle zog sksp kleidet an. und als die beiden ss 
Mr ihn anfielen. machte er 

Inspfunfldiq nnd nahm sie in 
sie bei George Johnfou nnd - 

due ccorkln 
Schlfftnacheichtes 

Angel-innrem 
Neid NAT- 5. IIIL —- P 
ice« von Brette-e EnkferM 
lin ll.« von sternen- 
IWQ s. Jan —- wen-imp- 

ws use-w nat 

l 

MÆW 
Its Weste seien-Du Ist In Me- 

ist-use Ins-Mee. 
Ein kürzlich in Konstanttnopel ein- 

getroffener Gesandtschasts « Attache 
brachte sein Automabit im Werthe von 

83760 mit. Die tiirtisspen sollt-ehst- 
den weigerten sich, die -Masehine her- 
auszugeben, unser dem Vorwande,««daß 
deren Benckyung in der Türkei noch 
nicht gestattet sei. Die Gesandtschaft 
theilte die Ansicht der Behörden, daß 
die Benutzung eines Antomobils in den 
engen Straßen der hauptstadt eine 
isfsentliche Gefahr bilden würde. Der 
Attache verpflichten sich daher, sich sei- 
nes Wagens nicht zu bedienen. Da et 

ihn aber nicht sofort nach Hause zurück- 
schicten konnte, bat er, daß man ihm 
gestatte, den Wagen in einer Nemise 
aufzubewahren, damit er nicht auf der 
Zollitation einroste. Aber weder Er- 
llärungen noch Verpflichtungen noch 
energische Schritte der Gesandtschaft 
vermochten den hartnäckigen Weigernn- 
gen der Zollbehörden gegenüber etwas 
auszurichten Inzwischen sah der 
Attache sich genöthigt, siir einige Wo- 
chen in seine Heimath zurückzukehren; 
er bat daher, daß man ihm gestatten 
möge,« sein Automsbil wieder mitzu- 
nehmen. Selbst das wurde ihm ver- 

weigert, oder vielmehr man gestattete 
es ihm, aber unter der Bedingung, daß 
er sosort 81880 deponire; die Summe 
sollte ihm zurückgegeben werden« wenn 
er durch eine amtliche Bescheinigung 
glaubhaft nachgewiesen haben würde, 
daß der Wagen am Bestimmung-satte 
«Is«.nmm-0 Its ins-v mit-fes Abs-s IIZD 
-....-........., ,... ».... .-.·.-- »-. -.. 

Gesandtschaft ernstlich böse und sagte 
den Zollbehörden in diversen Schreiben 
bittere Wabrheiten. Tag wirtte. Die 
Zöllner sahen endlich ein, daß sie zu 
weit gegangen waren, und gaben das 
Automobil heraus. 

Eine Gesandtschaft hatte die grsszte 
Mühe, von der Zollbehörde die Ver- 
ausgabe eines für eine Tischlerwerts 
statt bestimmten Motors zu erlangen; 
die Behörde fürchtete nämlich, der Mo- 
tor könne siir ein Automobil benth 
werden« Einem anderen Gesandten 
wollte man ein Telephon, das er sich 
für seinen persönlichen Gebrauch hatte 
kommen lassen, nicht herausgeben, weil 
man darunter etwas Staatsgefähr- 
liches witterte; erst nachdem der Ge- 
sandte hoch und heilig versichert hatte, 
daß sein Telephon den Bestand des tür- 
tischen Reiches nicht in Frage stellen 

Fäde, gab Iman es schweren herzeni 
r 

Die sinnt tu Jus-. 
Ueber die Ureinwohner des japani- 

schen Jnselreicheg, die Man finden 
sich in einem der letzten hefte des «Chi- 
nese Recorder and Missionarh Jour- 
nal« einige interessante Angaben. Dar- 
nach haben die Frauen der Ainui, un- 
ter denen sich viele schöne Figuren sin- 
den, tleine ände und Füße, ausge- 
eichnete Zä ne und eine frische Ge- 
chtssarbe, der das üblictse Tätowiren 

um den Mund kaum viel Linieng thut- 
Die Frauen sind durchweg bescheiden 
nnd teusch. Banden hübschen und an- 

ziehenden Kindern wird unbedtn ter 

Gehorsam gefordert. Die Männer ånd 
gerade und treu, dabei moraiiich und 
höflich. Sie dürfen nur ein Weib neh- 
men. Das Heirathen ist ihnen nicht 
vor dem 21. und den Mädchen nicht vor 
dem 17. Jahre erlaubt. Wenn ein jun- 
ger Mann ein Mädchen heimzuführen 
wünscht« so muß er erst die Erlaubniß 
feines "uptlings einholen, mit dem 
Vater einer Erwäblten sprechen zu 
dürfen. Wird er von diesem günstig 
ausgenommen,dann schiett er dem Mäd- 
chen einen japanischen Gegenstand alj 

chent zu, womit die Verlobun er- 
tliirt ist· Die hochzeit folgt unmittel- 
var darauf. Tag Hochzeitsgescheni des 
Bräutigams besteht meistens in Ohr- 
ringen sowie in einem schönen japani- 
schen Umschlagetuch (Kiinono). 

Iottspielise R sammt-up 
Geld macht bekannt ich in China die- 

les wieder gut und hat im Reiche der 
Mitte einen weitreichenden Einfluß. Es 
sann sogar einein Mandarinen, der we- 

gen allzu rofßer Bestechlichteit adgesetzt 
worden i einen Posten und damit 
sein ganzes Ansehen wiederverschaffen. 
Das ist allerdings eine sehr theure Ge- 

Eichtr. So wurde vor einiger Zeit in 
r Provinz Kuangtung ein Bezirks- 

richier mit Schimpf und Schande ent- 
lassen. Da er jedoch ein sehr ver-nö- 

aner Mann war, so steuerte er die 
nächtliche Summe von 120,000 

Titels fiir die Unterdrückung der Em-; 
psrung in der Nachdarprovinz Quangsiz 
bei und lieferte außerdem noch Mauserss 
wehte im Wein- m aomo can-i 

sit-samtnen ließ er sich seine Rehadilis 
ung also beinahe 8125000 kosten. 

Das wirkte. Ein solcher Opferniuth 
riihrie die usiiindigen hohen Mandarii 
nen derrna en, daß sie dein Manne als- 
bald einen en Rang alt sein fett- 
Ieret nnd au dein die Anwartschaft 
auf den eintröglichen Posten ein-ei Tap- 
tai oder Reaierungsprösidenten ver-l 
ichs-Mem 

sucheindand aus Men- 
sch e n d a u i. Der französische Mira-i sein Camille Flamrnarivn desiht ein 
Buch, das niit t von einer Dame 
ein banden ist, ·su seinen eifrigsten 

ierinnen gehört hatte. Sie sprach 
in ihrem leiten Willen den Wunsch 
ans, das ihr vor dein Begräbnis die 
Miso-et ohin ein ists such 
Tdatnit eingebunden nnd ei das Ie- 

,Mien Gelehrten Ieshenit werde-l 

sum set-tim- 
Eiii Fall ist an&#39;s Licht gekommen, del ec, 

in Po iig asii unausgeiepte iiiis anhat er- 

gst amt. vielleicht niemals emlchl mikdr. 
«oe Col-dick von Gomit-, ljalil f weidet 
Zeile la Jahre indiilieie 10 tin-m gliche schniekien von Rheumatliiniii und mai-I 
wollte inie helfen, iioydeni ich alles dafür 
Bekannte verlachte Ich kam dann aiil Elec- 
tiic Biiieks und das in die gtaiidiolefie Me- 
dizin auf Erden für dieses Leiden. Ein paar 
Flasche-i davon erleichterten und kam-ten mich 
odllfiäiidigs Just so gut für Lebet- und 
Nierenleiden und allgemeine Schwache. Rin- 
b0c. Zaiiiedenbeit araiitm voii A. W. 
Bucht-eit, deni Avoihe er. 

seattlee Entensee-O 
Niedrige Raten via Buklnigmi Reute. 

Die Burlmgion oiierikt Iickets nach Bea- 
iiire von Grund Jelaiid zucs lö, vom 7. bis 
20 Juli iiicliisior. 

Gut iük Rückkehr bis 21. Juli 
Fragt den Ageiik für Raserei- 

satte-sum 
Rediizine kiiuiidiciiekaien nach Punkten in 

den Blatt Hills 
Wand Island nach Hat Sorings S. k. 

und zurück Sls sä. 
Grand Island nach keadivood S. T- 

iind iiiiiick BUT-lä. 
Wand Island nach Lead S. T. und iu- 

kück QMJIZ 
Zickets gut iük Rückt-eile bis zum Bl. cltos 

idden 
Thad. Utniii ok, Agl. 

Form zu verkaufen. 
Gut eingetichtete Farin, dicht an 

Grund Island, 182 Acker, Alles in 
Fenz, sowie sepaiai eingestan Weit-U 

list zu verkaufen. Preis nur 050 per; 
aner. Veomgungem etwa ote Dame- 
Baar und anderen Theil auf beliebigel 
Zeit zu mäßigen Zinsen. Nachzufkagenj 
In der Oifjce dieses Planes. 

-cAss"qun-A 
ice scqu Inel Kind-n J 

Was Was lllt kruenek til-lauft llaln J 
M Wl citat-owns 

« » 

l Uhu-Janus Ilallvümhei Le- 
Ieklwpc.—hunneet ole un nie Leder. 
Das Boot Hist damit de oelen Plandüts 
schen oo dtsse Sud un gönb Süd von 
bat geole Walek en« gode Gelegenheit, 
enen groten Deel oon de mit Recht ook 
ln de Neapel-fassen lo betet-Wen hoogdüts 
schen Vadeelanos-, Lero’s-, Amt-aus« 
Warum-, Drinkleedec u. s. Io. in ehk 
leo Modetiokak sing’n to kan’n. Pkis 
es heel billig-Mc Grad ankamen in 

zde Lsfsice oon »Sie-als - Anzeiget so; 
ihetold. l 

-«— l 
stell-Ins siedet-e state-. ! 

l 
! 

Spanier-contes. 
sSMU wohin diesen Sommetzlwenn nicht 

nach St. Louis, dann Ins Gebirge, an die! Seen oder du Meeresknnez nnteuucht diese 
gnßamgen Ebenen »in FetmmmenJ 

Si. romo uno zuxückt Iagllch alle möalt l 
chen rednunen .Ilalen; ebenmlla Spezial» 

Jsonchexcucitonen »den Montag im Juni. ( ! lChlcaqo nnd ilunckv Umweder direct odekz 
Ema St Bomo, laglich nie-deine Kalen, eben-; 
Han lebe billig vom les. lng Al. Juni. I 

l Allamtelöna nnd nusnck HEFT-M fl. nnd NÅ 
iJuli. l 

I Umannan und litt-M ALT- M, 15. di 17 ; 
Miit l 

l 

l 

L Jene-en tsolokado Sonnao,1!11kblo. ««len 
kwood Spetngs. Zoll :«ase, Blatt Hillö — 

I tbaklächllch halbe Hafen bengamen Sommer-» 
l Michigan, Minnefota nnd Wucomuk drei 

Seen-Zone und Seedampser Lauten-»seer 
gunsuge Raten——llebekllec;en In St. proan 
am Turchblllets —- sebet ole grandlosefle 

T Schöpfung von Menschenhan 
I Flagt den nannten ngeulen sük nahen 
.llmzelhellen, oder Schrelbt an 

l« W. W a ke ! e y, 
General Waffenget- Agenl, cmaha, Fiel-. 

Rieselge Rates über dle stand JO- 
lsod Hostie nach colorado 

tot Unb. 

fBeqlnnend am l Juni und von da al-l 
qunch vmumths-.;ustc:-:b-:11·.«4 vnlmm 
Die IX. Joseph C Wand Mslakd Demut-on- 
Mindre-»Um en nach Tutuer howme 
Spnngs turblo und N- esnvcod comth 
Uolo Lgcicn und -alt take Uno, Utah. 
zu( psnmhusmts Ums hu Hung. Tit-is 
gut siir sen-Netzt bis Jl. Esc. 1904. Mc 
Nähere-g wcnde man sich an den nachsnu 
»Aqu oder schreibt an S. M. Adsm N. P. 
A» »t. Joseph No. 

va- cckcoselotn 
Deutscher Itzt 
Im uns Uns-unt des si. stau- 

eitedosputh 

Visite über BuchheiWI Apotheke. 
.I... Rtuds I « ...s 

l 
sue-d Mismtokmzduggisctnwm It 
w sah osu by out-uns It Un seist of sites-. dgl 
III time wle smi biet-il III-Oh Mos- 
m tun pul- slms to ehe-I- IM n- 
steno- ws flks ok your-h- e wack- os has-up 
SOW Mit on hat-« ssslvau 

MO. besahen-IN Ins-It W. symsth 
Ist-MO. or tu Io- M III s 

Ihm - 

OWWJI tos Wvbo its-o- Amt-en 

WM spwa Bunds-h 
WM lu- 

sti Les-»Im O cum-am Gau- Jsta-d. Kot-»Um 

sADDtEs HAONESSOI 
« 

Festes-c ccttAlks 

nminsssissidswWes-M « 

» « 

i 
VII-AND «- 

ÄSKWMEMOSHW sum s 
BEIODF YOU SUV 

»Aus-aussen k» 

www-W leos ..c0 « LcncoLN Nes. J 

812 siisss 
Um unfru- chexinnen eine befanden 

ande m machen, haben wtt beschlossen, 
Ihnen Ue Nclencnhett Fu geben« W cmem 

Wundcrhübschcn 
Tafel-Service 

zu kommen. 

Es ist ein FULW Anna-Sei von 

42 Stücken, aus feinem Porzellan, 
iünstlekiich in Farbe-n deko- 
kiki, mit Goldtand und in jeder 
Beziehung gakantiki« 

Ihr könnt nirgends eine in hübsche 
Gaciiitur Tafelgefchitk für weniger als 
Zehn Dollaks kaufen. 

Wir liefern das piöchiige Gestitiz 
das eine Zierde jeder Tafel fein wird, 
sowie den »Staa» .- Anzeiger 
u nd H e t o l d« auf ein Jahr, zusam- 
men iük mer 86.00. Alle ali en 
und n e u e n Adonnenien sind zu dieser 
Osserie berechtigt. 

Kommt oder schreibt sofort und ver- 

schafft Euch dies schöne Geschin zu Weih- 
nachienk 
Sinnigsilnzeigek et Herold, 

Grund Island, Neb. 

— «BEST" 
lncandescent 

Vapor Gas Ughi 
»I- Des-meet Its-f Its-ink-« lex-« «- c«·»9. Makes III-CI !,-.»n-iiqsiwn -«-· « is spat-hin bang ii sey- Ihksye. Reqva nu pig-«-—. Ins-s m Use- ma- 
ch;ssk« C such-. Inn-J sein«-« IsiwskIuL Heu-!- HHHL zwpy .- - h- hy- ,«ks« «- k L mir-unsres- 

100 Candle Power 15 
Hours for Two Cents. 

N» wes-Zis- (« nim. n- uns-ki- or umfli. Nr- 
rhisisisss l« « »i.-,--:i«.: i» rlrciucilv us 
,-««---vk.r11-—ssnsi rhs ipcr ists kt Nisus-Uf- SI«HIUI kfskkusl m u. usi- ,-«i’-«-. ;-«)s.i-t-.-1 i(. site-I 
trink-U --l I«-1«-i.!stik««- .!. -«1 Jud »Hm-As unk. This .-. Un- H -«--«r jemand-kreist Pape-r Us- 
thhzk Iii xosrxssn heim-.- Ui i:uii.4u-,-us. 

There are More EVSW 
usxssu i.AMPs i n Lamp weihen ALL oihee Um makes comdinecL 

IANTEO 

sold 

BY 

Je. P. WIIWF «. LFIFQLLTIJJFY 
sen »Es-L J sanften- 

Spezialift, 
für Jnseth Ohren. Vase nnd Hat- 

und alle chrostschea Krankheit-m 
Dfstcu hastinss Ide. und b. Straße. 

IIASTlNGs NbJBiiASKA. 

— Habt Jhr hinter Eurem Namen 
auf der Zeitung das Tatum 1904 oder 
19052 Wenn nicht, seht daß Ihr es das 
binden-mutt- Glaubt Ihr nicht, daß es 

zbesser aussieht? 
l 

) 
-.., W M- 

».-—..-.- 

—-——ou——— 

» Heut Cigarre bat ibren vor- 
sp»— zügllchen Ruf 

fett ihrer Einführung vor 18 Jahren bis 
zum heutigen Tage behalten und wird 
von allen Liedbabern einer guten Eisarre 
vertan t. Dies ist der beste Beweis für 
deren üte. 

UZNUY VOSS« 
Zabrilant, Grund Island, Nebrgskm 

"CILS- III-III l 

, 
Händter tn importirten und 

enthenmschen 

Deinen und osiqnöreu 
s--.—« .«--. 

Alle Zotten Wintktes bester Quatttät nnd zu allen Brett-n. Hott Euren Bedarf bei der 
Gallone bei nur u. Jdr werdet bestens ruftses 

, 
Im Hein. Ise Gme- IMWM u pens- 

« 
wage-o terms-u any. 

; rundli e nnd reelle Bedienung Itrb QSOOKOOM 
? gi- ----.k III-Ä sk- .-- Ins kais-»G- mwxswsøsswks 


